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Konstantin Wecker 5/8erl in Ehr´nmit Band
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Liebe Freunde der Kunst, Kultur & Natur!
Es freut uns sehr, dass Sie gekommen sind zu Sprudel, Sprudel & Musik! 

In den letzten 7 Jahren haben wir wurde versucht das Thema „Natur als Ursprung der Kunst“ intensiv 

zu behandeln und von allen Seiten zu beleuchten und zu demonstrieren.

Wir wollten verdeutlichen dass alle Kunst der Natur entstammt und man bei jedem 

Spaziergang eine Flut  an Kunstwerken bestaunen könnte wenn man nur darauf achte. 

Im neuen Zyklus wird dieses Thema um die Komponente Mensch erweitert. Ging es bisher um das 

Entdecken und Verstehen der Zusammenhänge „Kunst & Natur „ so geht es jetzt um das „LEBEN mit 

der Kunst & Natur“. Wie arrangiert sich der Mensch mit der Natur? Wie viel ist Natur, wie viel ist Kunst, 

wie viel ist Mensch? Wir verlassen die pure Natur der letzten Jahre um in das kleine Bauerndorf Gössl 

einzutauchen und diese Fragen zu beleuchten.

Sie haben 3 Stunden Zeit. Bewegen Sie sich durchgehend frei und individuell zu vorgeschlagenen Plät-

zen wo unterschiedliche Künstler warten und Bauernhöfe kulinarisch erwandert werden können.

Die Bauern warten mit selbstgemachte Köstlichkeiten auf Sie. Von Bauernbrot, Aufstrichen,   Haus-

würstl, Hasenöhrl´n und Eschbonkoh über selbstgemachte Säfte, Schnäpse, Most und selbstgebackene 

Desserts mit frischem Kaffee. Alles frisch vom Bauern. - Leben mit und von der Natur -

Leben mit und von der Natur bedeutet auch zum Beispiel:  „Wer ja sagt zur frischen Milch vom Bauern 

muss auch ja sagen zum Misthaufen der Kühe“. Eine Selbstverständlichkeit in unserer Gesellschaft?
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Zwischen diesen Kulinarik-Erlebnis Stationen werden Künstler Werke präsentieren und musi-

zieren – werden neben Mensch & Natur die dritte Säule „Kunst“ verdeutlichen. 

Wie sehr wirkt ein reifer Apfel in Bauers Garten, wenn er von musischen Klängen 

umspielt wird? Schmeckt er dann sogar anders – wenn wir ihm eine künstlerische Beachtung 

schenken? 

Wenn ja, wie verändert sich der Mensch - im Leben mit der Natur - unter Beeinflussung von 

Kunst?

Diese Verhältnisse sollen im neuen Sprudel Zyklus beleuchtet werden.

Bleiben Sie gespannt... und lassen Sie Ihre Gedanken sprudeln...



Toni Burger & Hans Haid

Melanie Hierhammer

EidlRastl Streichprojekt 

Härtl/Wascher

Accordio Nuevo 

5/8terl in Ehr´n (18.30 Uhr)

Konstantin Wecker (20.00 Uhr) Parkplatz

Kulinarik

- Die Nummerierung dient 
   nicht als Reihenfolge! 
 
- Mischen Sie sich durch!
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3 Mautner Stein
Strasse weiter in Richtung Toplitzsee

Abschlusskonzert

Konstantin Wecker ab 20:00 Uhr

Einlass ab 19.30 Uhr

WC

P

Natur Pissoir 
für Herren

Damen & Herren

Damen & Herren & Pissoir

6

Warme Speisen

Kaffee & Kuchen

Bauernbrot & Wurst

Gasthof Veit
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Melanie Hierhammer - Geboren 1984. Theaterwissenschaftsstudium an der LMU in München.
Parallel zum Studium Mitwirkung bei kleineren Kurzfilmen im Bereich Schauspiel, 
Filmkomposition, Schnitt, Drehbuch etc. 2006 Start des Kurzfilms „Kalliope Blum“ 
als Produzentin, Drehbuchautorin, Hauptdarstellerin, Filmkomponistin, 
Requisiteurin. Beim Sprudeln beehrt Sie uns mit Gitarre und Gesang - Bayrische 
und Französische Chansons.

EidlRastl  „Streichproject „ - Christian Eidlhuber – Violine, Anna-Maria Gutschi - Violine, Sophie 
Rastl – Viola, Sebastion Rastl – Kontrabass
4 Musiker treffen einander für ein Streichprojekt. 
Von Klassik bis Modern. Von Solo bis Quartett.
Folgen Sie der Straße vom Dorf Richtung Toplitzsee bis Sie von den Klängen der 
Streichinstrumente empfangen werden. 

Künstler im Dorf „Gössl“

Toni Burger & Hans Haid - In der Dorfkirche finden Sie die beiden Ausnahmekünster. 
Toni Burger, die künstlerische Sprudelsäule der ersten Stunde. Facettenreich und 
tiefgründig durften wir sein Spiel in verschiedensten Variationen schon erleben.
Heuer gemeinsam mit Hans Haid. Prof. Dr. Schriftsteller und Volkskundler. Mit 
Grüßen aus dem Ötztal werden wir in die Sprachakrobatik der Ötztaler Dialektge-
dichte eingewiesen. Die Aufführung wird je eine halbe Stunde dauern. Aufgrund 

der kleinen Dorfkirche gibt es regelmässige Besucherwechsel und Sie haben öfters die Chance 
einen Platz zu erhalten. Jeweils um 16:30, 17:00, 17:30, 18:00, 18:30, 19:00



Bildende Künstler - Clemens Kranawetter, Amin Loitzl & Lena Kremser
Clemens Karanawetter gebürtiger Bad Ausseer, wohnhaft in Wien beschäftigte 
sich schon früh mit Malerei.  Amin Loitzl gilt als ganz großes Nachwuchstalent 
der Region und Lena Kremser „Töpferkunst“ welche uns beim Sprudeln bereits 
zum dritten mal die Ehre gibt, bilden gemeinsam die Bildnerische Abteilung des 
Sprudeln´s. Die Werke werden Sie über den Sprudelweg hinweg verteilt finden. 
Diese dürfen auch gekauft werden :-)

Künstler im Dorf „Gössl“

Accordio Nuevo - DIE FABELHAFTE WELT DES AKKORDEONS präsentiert von vier Musikern, die 
die gemeinsame Liebe zum Akkordeon verbindet.  Mit Weltmusik, geprägt von 
musikalischen Einflüssen aus den verschiedensten Ecken der Erde verzaubern sie 
ihr Publikum. Eine Toccata auf vier Akkordeons. - Klänge, so imposant, wie von 
einer großen Orgel Tango a la Piazzolla - lädt ein zum Tanzen und Träumen.

Haertel/Wascher - Hermann Haertel (Violine) verbindet Reisetätigkeit mit dem Interesse an 
den lokalen musikalischen Traditionen. Dies bringt ihn zu den volksmusikalschen 
Wurzeln seiner Umgebung. Simon Wascher (Alto-Drehleier) - Schwerpunkt seiner 
Tätigkeit liegt im Bereich Interpretation alter traditioneller Musik. Freuen Sie sich 
auf längst vergangene Töne die jedoch an eben diesen Plätzen in Gössl schon im 
18 Jhd. erklungen sind. (z.B. die Tänze und Jodler der Grundlseer Pfeiferbuam)
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5/8erl in Ehr´n „Gut genug für die „City
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Die frischen Amadeus Award Gewinner 
“Sie haben den Wiener Soul erfunden: tanzbar, scharf, traurig, witzig - nicht nur absolut 
unpeinlich, sondern sogar schockierend authentisch. Grosse Band.“
Kurier (Kulturkalender, 2012).
 
Sie finden die Band ab 18.30 Uhr bei der ersten oder der zweiten Station Nr. 6  

18.30 Uhr
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Wut und Zärtlichkeit
Mit „Wut und Zärtlichkeit“ reagiert der bayrische Liedermacher Konstantin Wecker 
auch als Mitt-Sechziger immer noch aktiv auf das, was ihn an seiner Umgebung 
stört oder beglückt. So der Titel seines neuen Albums und des gleichnamigen Live-
Programmes, das wie gewohnt politische Empörung und emotionale Innenschau 
nebeneinander stellt. „Zwischen Zärtlichkeit und Wut tut das Leben richtig gut“, 
schwelgt Wecker, „die Zärtlichkeit hilft mir, dass ich mich nicht in der Wut verliere, 
und die Wut hilft mir, dass ich nicht zu sanft werde, weil das für einen Künstler auch 
nicht gut ist.“ 

„Umso älter ich werde, desto zurückhaltender verhalten sich die Musen“, meint Kon-
stantin Wecker bescheiden. Vielleicht etwas zu bescheiden, denn bei der Produktion 
seines ersten Studioalbums nach 6 Jahren schmiegten sich die göttlichen Schwes-
tern in der Toskana sehr eng an ihn. Dabei herausgekommen sind 14 taufrische Lie-
der, die auf der CD „Wut und Zärtlichkeit“ erschienen sind. Genug war dem Münchner 
Liedermacher bekanntlich noch nie genug. Und so ist das neue Album für ihn auch 
ein Aufbruch zu unbekannten Wegen, eine längst überfällige Geburt neuer Strophen 
und Melodien. 

„Wut und Zärtlichkeit ist die Summe aller Erfahrungen, die ich in den vergangenen 
Jahren im Zusammenspiel mit den verschiedensten europäischen Musikern sam-
meln konnte“, sagt der Komponist und Sänger, der auf seinem aktuellen Werk keine 
Ängste vor stilistischen Brüchen kennt.

Konstantin Wecker mit Band

20.00 Uhr
Einlass ab 19.30



Hausordnung
Hausordnung für Sprudel Sprudel & Musik am 11.08.2012 in Gössl am Grundlsee:
1. Durch den Erwerb einer Eintrittskarte akzeptiert der Besucher die Hausordnung. 
2. Die Mitnahme von Flaschen, Gläsern, Dosen, Messern, Waffen, Feuerwerksartikeln und anderen Gegenständen ist verboten. 
3. Bei Konzerten kann aufgrund der Lautstärke die Gefahr von Hör- und anderen Gesundheitsschäden bestehen. Für 
Körperschäden übernimmt der Veranstalter keine Haftung. 
4. Das Konzert findet in offenem Gelände statt. Der Veranstalter weist ausdrücklich darauf hin mit festem Schuhwerk und für Wan-
derungen ideale Kleidung ausgerüstet zu sein. 
Für Unfälle, Körper- oder Sachschäden übernimmt der Veranstalter keinerlei Haftung. 
5. Bei audiovisuellen Übertragungen bzw. Aufzeichnungen erteilt der Besucher der übertragenen TV-Anstalt seine Zustimmung, 
dass die von ihm während oder im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Aufnahmen entschädigungslos ohne 
zeitliche oder räumliche Einschränkung mittels jedes technischen Verfahrens ausgewertet werden dürfen.
6. Ton-, Film- und Videoaufnahmen vom Konzert sind untersagt!
7. Den Anordnungen der Ordner, Feuerwehren und Veranstalter ist Folge zu leisten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Und jetzt …
    Herzlich Willkommen und gute Unterhaltung
    wünscht Ihnen der Open Air Verein Gössl

Kulinarik, Rückreise, usw...
Wir verwöhnen Sie heuer mit von Bauern betriebenen Ständen welche wunderbar viele selbstgemachten Köst-
lichkeiten anbieten. Am besten sollten Sie jeden Stand einmal besuchen, da sie sich wunderbar ergänzen.
Von warmen Speisen wie „Eschbonkoh, Hasenöhrl´n“ über Bauernbrot mit selbstgemachten Aufstrichen, Hart-
würstl bis hin zu Kaffee und selbstgemachten Mehlspeisen. - Gustieren Sie sich durch Kunst und Kulinarik - 
 
Rückreise: Öffentliche Verkehrsmittel nach Bad Aussee: �Nightlinie von Gössl um 21:10 und 03:10 oder mit einem  
Taxi Shuttlebus (03622 54008)


